
Politik für die Bürger 
 

 

„Wir zeigen 

die Probleme 

nicht nur auf – 
wir packen sie 

auch an!“ 
 

Alfred Dagenbach 
Stadtrat 

 

Da wir keine Partei sind, scheuen wir uns im Interesse 
unserer Bürger als Bürgerbewegung nicht, unbequeme 
Themen immer wieder sachlich aufzugreifen und auf den 
Punkt zu bringen.  
Diese Eigenschaft ist auf kommunaler Ebene in einer Zeit 
zunehmender wirtschaftlicher und sozialer Probleme 
jenseits selbstgefälliger  Parteipolitik wichtiger denn je. 

 

Ihre Kandidaten:  
1 Dagenbach, A lfred,  
   Gärtnermeister,  
   Böckingen 

  

2 Auchter, Heiko,  
   Industriemeister,  
   Klingenberg  

 

3 Steininger, Fred,  
   Marketingfachmann, 
   Frankenbach 

  

4 Dr. Hackl, Ernest ine,  
   Wirtschafts-     
   wissenschaftlerin,  
   Horkheim 

 

 
5 Heinrich, Detlef,  
   Mechaniker,  
   Heilbronn 

  

6 Naujoks, Ste ffen ,  
   Malermeister,  
   Heilbronn 

 

7 Ludwig, Heinz,  
Ing. grad,  
Heilbronn 
  

8 Haas, Werner,  
   Metallfacharbeiter,  
   Horkheim 

 

9 Huss, Mon ika,  
    Friseurmeisterin, 
    Klingenberg 

  

10 Theilacker, Frank,  
     Kfm. Angestellter,  
     Böckingen 

 

11 Reinhardt, Ma rtin,  
Betriebswirt,  
Sontheim  

  

12 Gerloff, Wol fgang,  
     Techn. Angestellter,  
     Heilbronn 

 

13 Balzuweit, 
Wol fgang,  
Beamter,  
Frankenbach 

  

14 Viel, Irene,  
     Hausfrau,  
     Neckargartach 

  

15 Müller, Uwe,  
     Koch, Ausbilder,  
     Heilbronn 
  

16 Kutschker, Peter  
     Kfz-Mechaniker,  
     Böckingen 
  

 

 

17  Catalano, Monika,  
      Einzelhandelskauffrau,  
      Frankenbach 

  

29 Mayer, Sabine,  
     Facharbeiterin,  
     Heilbronn 
 

18  Hansen, Matthias,  
      Bautechniker, 
      Heilbronn 

  

30 Heinrich, Angel ika,  
     Friseurin,  
     Heilbronn 
 

19  Voelkel, M ichael,  
      CNC-Fräser,  
      Heilbronn 
  

31 Maier, Gaby,  
     Anlagenführerin,  
     Sontheim 

 

20 Dagenbach -Auchter,  
     Ursula, Pharmazeutisch-      
     Techn. Assistentin, 
     Klingenberg  

32 Schmidt, Ines,  
     Bürokauffrau,  
     Heilbronn 
  

21 Urban, Horst -Kurt,  
     Techniker,  
     Heilbronn 
  

33 Johl, M ichael,  
     Anlagenführer,  
     Heilbronn    

22 Hager, Wilhelm,  
     Maschinenschlosser,  
     Frankenbach 
  

34 Schmidt, Karl -Heinz,  
     Kraftfahrer,  
     Heilbronn 
 

23 Mayer, Kurt,  
     Metzger,  
     Heilbronn 
  

35 Finckh, Wol fgang,  
     Industriekaufmann,  
     Böckingen 
 

24 Naujoks, Rüd iger,  
     Malermeister,  
     Heilbronn 
  

 

36 Lang, Jakob,  
     Pens. Kfm.  
     Angestellter     
     Neckargartach 
  

25 Maier, Rudolf,  
     Eisenflechter,  
     Sontheim 
  

 

37 Krückhahn, Ruth,  
     Schuh- und  
     Lederwarenstepperin,  
     Böckingen  

26 Catalano, Ca rmelo,  
     Lagerist,  
     Frankenbach 
  

38 Braun, P eter,  
     KFZ-Mechaniker,  
     Heilbronn 
 

27 Franke, Eduard,  
     Maschinenbautechniker,  
     Heilbronn 
  

39 Cerio, Antonio,  
     Glaser,  
     Heilbronn   

 

28 Labling, Hildegard,  
     Angestellte,  
     Heilbronn 

 
40 Dagenbach, M onika,  
     Hausfrau,  
     Böckingen 
 

Wählen Sie richtig !-   
Am 7. Juni  

Ihre 40 Stimmen für die  

  Bürgerbewegung  
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Eine innovative Stadt wie Heilbronn darf nicht nur 
eiskalt verwaltet werden, sondern braucht einen 
Gemeinderat, der bereit ist, moderne Ziele umzusetzen. 
 

Wir brauchen Stadträte mit Mut , die die  Dinge beim 
Namen nennen, am Schopfe packen,  Schaden vom 
Volke nehmen und das Wohlergehen  unserer Stadt 
fördern.  
 

Wir wollen eine moderne und bürgernahe 
Verwaltung. Nicht die Bürger sind für die Verwaltung, 
sondern die Verwaltung ist für die Bürger da.  
Moderne Kommunikationsmittel wie das Internet sind für 
die Bürger verstärkt nutzbar zu machen.   
 

Wir fordern die Einsparung eines Dezernenten und den 
Abbau von Amtsleiterstellen. Außerdem soll die  
Besoldung der Bürgermeister und der Amtsleiter künftig 
um  eine Stufe reduziert werden. Einsparungen müssen 
nicht unten, sondern an der Spitze beginnen.  
 

   
PRO Heilbronn in Aktion – das Fernsehen ist mit dabei 
 

Praktizierte Bürgernähe beginnt  bei der Unterrichtung 
und Anhörung der Einwohner in Bürgerversammlungen, 
die nach der Gemeindeordnung jährlich stattfinden soll. 
Darüber hinaus möchten wir in Heilbronn einen  
„Ombudsmann“ als Ansprechpartner für die Bürger und 
Bezirksbeiräte auch für die „alten“ Stadtteile, um deren 
Interessen frei von Interessenklüngeln zu stärken. 
 

Keine Gebühren- und Steuererhöhungen. Diese 
lehnen wir ebenso ab wie Stiftungsprofessuren und 
andere  
parteipolitische Wohltaten aus unseren Steuergeldern.   

Statt Rostskulpturen ist die kulturhistorische  
Vergangenheit unserer Stadt am Neckar zu pflegen und 
den Bürgern ebenso zugänglich zu machen, wie der  
Kunstschatz unserer Stadt.  

 
 
 

 
 
 

 

 

 

 

 

 

www.pro-heilbronn.de 
 

Wir fordern preisgünstiges Wasser  und  Energie. Beides 
darf nicht, wie mit den ZEAG-Anteilen geschehen, nach 
dem Monopoly-Prinzip an den Meistbietenden zu dessen 
höchstem Profit verscherbelt werden. 
 

Zur Lebensqualität gehört auch ein gesundes Nebeneinander 
von Individualverkehr mit günstigen Parkgebühren und einem  
flächendeckenden modernen Öffentlichen Personennahverkehr. 
Die Verkehrsbetriebe dürfen nicht dem Moloch Stadtbahn  
geopfert werden.  
Abgase und Lärm durch eine falsche Verkehrspolitik in 
unseren Straßen bekämpfen wir genauso vehement, wie wir 
eine echte Umleitung für die Autobahn, Entlastung der 
Innenstadt,  Nord- und Westumfahrung, und eine Behelfsbrücke 
in Lauffen fordern. 
Auch die bessere Verkehrsanbindung Heilbronns an die Bahn 
bedarf keiner Lippenbekenntnisse, sondern den  
erfolgsorien-tierten Einsatz aller Beteiligten.    
 

Wir stehen gegen die rapide ansteigende Kriminalität und 
für mehr Sicherheit unserer Bürger. Wir wollen die 
Stationierung eines Einsatzzuges der Bereitschaftspolizei, um 
auch nach der  
EU-Osterweiterung die Drogen-,   Diebstahl- und Ausländer-
kriminalität einzudämmen.  
 

Wir wollen ein gutes soziales Klima, echte Hilfe für sozial 
Schwache, bezahlbare Wohnungen, und günstiges Bauland, 
insbesondere für Familien. Versprochene 
Grundsteuersenkungen sind einzuhalten. 
Unsere Bürger haben Anspruch auf sichere Arbeitsplätze. 
Deshalb benötigen Industrie und Mittelstand eine nachhaltige   
 

Ihre  Mandatsträger und Vorstand der  
Bürgerbewegung PRO Heilbronn  

 
Dr. Christian              Alfred              Heiko                     Fred 
Haellmigk                Dagenbach      Auchter                 Steininger 
Alt-Stadtrat               Stadtrat            Stadtrat                 Bezirksbeirat 

Stv. Vorsitzender       Vorsitzender      Stv. Vorsitzender    Beisitzer 
 

www.pro -deutschland.net  

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

 
 

 

Förderung. Unsere Kaufleute brauchen Schutz vor 
marktbeherrschenden Konzernen.  
 

Die Neugestaltung des Kiliansplatzes ist so wichtig wie die 
des Bereiches östlich der Allee. Schließungen von 
Unterführungen halten wir für einen Frevel. Ein Blick über 
den Tellerrand hinaus in die Nachbarstädte wäre manches mal 
sehr nützlich. 

 

Selbstverständlich  ist für uns die Förderung des Sports. 
Sport und insbesondere Breitensport ist ein hochwertiges Gut 
zur Erhaltung der Gesundheit unserer Bürger, zur Steigerung 
der subjektiven  
Lebensqualität und des Wir-Gefühls.  
 

Kinder sind die Zukunft unserer Stadt! Deshalb muß alles 
getan werden, Eltern bei der Erziehung ihrer Kinder so weit 
wie möglich beizustehen.   
Der Hartnäckigkeit unserer Stadträte verdankt Heilbronn, daß 
es zur ersten Stadt des kostenlosen  
Kindergartens bundesweit geworden ist.  
 

Kungelei und Schlendrian sagen wir den Kampf an. 
Verschwendung von Steuergeldern, Baukosten-
Überziehungen und dubiose Bebauungspläne darf es künftig 
nicht mehr geben.   
 

Die Bürgerbewegung PRO Heilbronn ist dafür der 
einzige zuverlässige Garant gegen Filz und Schlamperei.   

 
 
 

Wie bisher wird, was gut und  
nützlich ist, von uns unterstützt  
und das Schlechte bekämpft.  

 
 

Wichtig:  

Bei der Gemeinderatswahl in Heilbronn haben  

Sie 40 Stimmen.  
 

Am einfachsten ist es für Sie, den Wahlzettel von  

PRO Heilbronn (PRO) unverändert einzuwerfen.  
 

Sie können auch jedem Bewerber unserer Liste  

bis zu 3 Stimmen geben. 
 

Achten Sie aber immer darauf, daß Sie insgesamt  

nicht mehr als 40 Stimmen vergeben.  

Sonst wird ihr Stimmzettel ungültig. Danke! 
 

 

 
 


